
zu r L a i b a c h er Z e i t u n g .
^ - 2. D ins tag den 4. Jänner 1 8 4 8 .

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 2229. ( l ) ^ 5510

E d i c t .
l > i , . ' n / ^ '̂ ^' ^"^kögerichtc Radmannsdorf wird
ht ml de^-nnt gemachi: Es sey j „ der Cxecutionssa-

A ^ ^ " " " ^ " " " Sabresnitz^ gegen Peter
Aschmann von selben, wegen aus dem gcrichtl.chen
-^erglcichc vom 2^. April , 8 ! 5 , Z. N Z 0 , schuldi-
gen l ^ st. c. z. ^ , ui die executive Feilbictung der,
dem Erc^uten gehörigen, zu Velben 8ul> Hs.-F. 2
I'egenden, der 23 Zuk.rchengült sul. Urb. Nr. .90
^ " " ' " k " , gerlchllichauf /;20 st. 20 kr. qeschätzien
25 n i " . ' ^ " " " ' " U"b ^uqchör, und der auf
-i s ^ ^ ' ^'l^'Uilcn Fährnisse, als einer Klch,
eu'es Schweines, einer Wage und einer hölzernen
"'U'dul 'r, gewilliget und hiezu 3 Fcilbictungstcr-
nnlie, als', ».am 24. Jänner k. I . , 2. am 24. Fc-
^luar k. I . , 3. am 23. März k. I . , jedesmal von
9 — ,2 Ul)r in ^oco der R^aliiäl ul,o der Fähr-
nisse m>t dein i^cis^c angroidnec worden, daß
solche nur lici dcr 3. Tligs^tznng umei dcm Scha<
tzungsweuhe l)inl<n,gl'grden werden.

Der Grlindbuchstllracl, die Licitationsbcding-
msse uno das Schä^ungsproiocoll köinicn hieramis
M den gewöhnlichen Amibstunden eingesehen wcrdcn.

K. K. Bezirksgericht Nadmamwdorf am ^ .
December »^^7.

3 .22 .Z . ( , ) Nr. 2856.

E d i c f.

Ks l ^ ° ^ ^ ^ ^ezilksgcricht Fristritz mackt derannt:
^« .^ ^ " ^nlan.^en de5 Anton Echilirerschilsä, i» l i .
ü d ^ ' " ^ " ^ ' ^ " ' " " ^ u z von Waazl, ci. ^u«5.
o , . i ^ ' - " r ^ 8 I k , I'clo. aus dem aerichllichen Vc»
s ' ^ ' k 'om 00. August 1U3U, e,el.intab. .9 . Apnl
^ ,chuld>gel 72 si. lU kr. c 5. c-., in die executive
^ , ^ " " 6 f ' " gcgnel'schen, zur SlaalSherrsch.'st
W r ^ " " " ' " ' ' 5 ^ dienstbaren, aus 78t) st.
n, der?., n " ^ ' " ^ierlclhude gew'lli.qet, und es seyen
^ännc, 2 ^ ^ " ' " ' ^e Tagsa»u.igen auf den- 3 . .

ko.".'.., . >, >ne..luat M! dcm Beisätze an-
d t ^ " ' '^d.cstl^e nur de. der dritten Feil-

" " ' " " " Schä.,weM)c hinlan.egeber,

und ^ r ^ u . , b . u ^ e r l r . c l . das Schäyungsprolo.oll
a"wö^ . " ) 7 ' ' ^ ^ ' ^ ' i s s c können ' während den
^wohn,.chcn Am,o>iundcn Hiergerichts eingesehen

K. K. Bezirksgericht F,istritz am . . . Oct. lS^7.

Z. 22lß. (2) Nr. 5>54.
E d , c t.

V^m k. k. Bezirksgerichlc der Umgebung L.:i-
bachs wird hicmil bekannt gemacht'- Es hade in der
Exccutiolissn^e der, dcr Franzista Elixa, mütterlich
Agnes Klwatschilsch'i'che Nechtsi^achsolgcrin, durch
Herrn Dr. Wurzdach, wider Katharina Schettina,
verwilwct gewesene Moschkerz zu Slephansdurf, über
die Neassumimng der mit dießgeuchllichem Bescheide
ll.io. 7. November !8^4, Z, ^3^^i, bewilligten exe-
cutil'en Fcilbictliüa, dcr, dcr Ercculin gchöl'gen, zu
Etephanbdorf liegende», dcr Gült Ncuwcll und Ham-
nigshof «ul> Urb. ^ir. » l,'l 2 dienstbaren, gcrichllich
auf >66; st, geschätzten Huben»calität, wc^en aus
dem gerichtlichen Vcrqleiche <ltl«. 28. August ltt43,
schuldigen »25 si. M . M . c. 5. c., zur Vornahme
derselben die drei Fellbielungst.lgsatzungcn aus den
3 i . Jänner, 2. März und 3. April 18/.6, Vormit-
tags von 9 >2 Uhr in loco dci ilicaüläl mi^ dcm
Beis.u^e angeordnet, daß die in Erection ge-ogene
Realität bei der nflen llnd zwcî cn Feilbictungstag-
satzunq nur um oder über den Schätznngswerth, bei
dcr driücn aber auch unter demselben veräußert wer-
den würde; auch hat jeder Licilant vor Beginn der
l!ttilalion das >o "/„ Vadium ftr. ,60 st. zu Han-
den der Licitalwiiscoinniijsioil zu c>legcn.

Dcr l^>nindbuch?ertracl, das Schätzungsproto-
coil und die ^iciiaiionsbcdingnisse können taglich hier-
amts cingcsthen werden.

Laibach am 30. September »847.

Z. 22N3. (3) N . »458.
E d i c t .

Von der k. k. Vcrggcrichis Substitution sür
Oberkärnten wird bekannt gemacht'.

(5s hade d.-.s vcrciulc Äczirksaericht zu Arnold»
stein, als Concurs.Instanz der Joseph Meye>'schen
ConlUismaffc, m>t Zuschrift ddo, »».^covember »847,
3ahl l^«2l, anhcr das Ersuchen gestellt, die öffentliche
Fcilbictung der folgenden, zu obiaer (6onlUlSmaffe
gehörigen Monlan. und ^iv,l 'Entitäicn, bczügl'ch
letzterer im Namen des genannten Bezirksgerichtes
vorzunehmen, als:
») TX:s Eiseiihanime!'wc>k Grclüh. Dasselbe liegt bcl

Thörl, im Bezilkc ''lrnoldstcin, '/«^'l Meile von der
kämt», ^lallen, ^onuucrzial Hanpistraße, und ist
3 ZerrcnsVucm nuc 2 Schlägen und ein Wäim'cuer
mit < Schlage eonccdlrl; Schäliunasweith >3,i)68st.
C. M .

2) Der bei dcm Hammerwerke Giculh befindlichen
(5wil-EnNlätcn, wie sie im Schätzungsprolocollc
ddo. 28. Mai l»4? enthalten sind, nämlich: eines
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Zai.chammers. eines Drahtzuges, einer Getreide-
und einer Sägemü'kli, eineö Verweshauses, einer
Z'mmerliütle und einiger (. l̂undstücke, welche iZüiti-
läien zusammen aus l l ,5?2 si. l l kr. geschätzt
wurden.

3) Der nachstehenden Bleiberger Gruben- und Hütten-
anlheile:

2) ' / , bei S t . Marl in in Kned Grub Nr. 2? ;
l,) '/^ beim St . llorenzsivlleil in Kreuih GrubNr. 29;
c) '/^ beim S t . Georg- u. Thomasstollen in Kreulh

Giub Nr. 3l);
6) V i , bei Iosephi-Iacodi in Kreuch Grub Nr .50 ;
e^ '/g bei Maria ^ Velkundigung in Kreuth Grub

9ir 52;
l) '/» beim S l . Barbarasiollen obern Kolmdrunnen

Grub Nr. , 8 , ;
ß) des Flammofcns I I in der Epitalerhülte, im

willdiscken Graben;
t,) '/2 des dabe« befindlichen Pochwcrkers;
i) ' ^ der Spiialcr ittergschmiedc, Echätzungswerth

56?5 fl- 27 '.i» kr.
4) Des aus 60 fi. geschätzten halben Antheiles bei

dem Stcinkohlclnvclte Mingergruben, bei S t .
Stephan im Gailhale.

Es werden demnach, in Folge Ermächligung dcs
k. k. Oberbergamtes und Bcr.qgenchtes zu Klagcnfurt,
drei Zellbielungstertnine, und zwar:

aus den »?. Jänner l 8 ^ /
auf den »7. Februar ,848,
aus den »7, März i t ^ t t ,

jedesmal früh um 9 Uhr, in der hicrgerichtlichen Amls-
kanzlci mit dem Beisätze anberaumt, daß in Gcmäß-
heit der obigen Zuschrift die zu veräußllnden Gegen»
stände bei den ersten beiden Terminen nicht unter der
yeriä)!lichen Sckätzung, bei dem dritten aber um jeden
Prtiö stelS den Meistbietenden werden verkauft werden.

Jeder Licitant bat, bevor er emen Anbot macht,
ein Vadium von l 0 « „ des Ausrufsprelses zu erlegen.

Die übligen Nedingnisse und die Schällungs^
«rotocolle tonnen dicrgerichts und be. der Incurs»
instanz, und zwar ledere in Ollg.nal be» d,e,er em.
gesehen werden.

Hjleibt'g den 9- December 184?.

3. 22l6. (2) 3lr.35<l0.
^ E d i c t .

3wn dem Bezirksgerichte Neimiz, als AbHand.
lunaöinstanz,wird allen Jenen, welche an den Nachlaß
des am 29. November ,9^6 al, iliteztaw relstorbenen
Hotstalll«rs Stephan Louschin von Iurjoviz Nr. 25
als Erden einen Anspruch zu stellen vermemen, nnt-
telst gegenwärtigen Edicts erinnert, daß sie die,en lhren
Anspruch binnen der Frist eines Jahres s» gewlß b«
diesem Gerichte anzumelden und rechtsgüllig nachzu-
weisen haben, widrigens nach Verlauf dieser Frist die
Aerlassenschafl mit den bekannten und sich meldenden
Erben und mit dem aufgestellten Verlaßcurator, Mar-
tm Kojina von Iurjoviz, der Ordnung nach abgehan-
delt werden wird.

K. K. BezirkSgeucht Reifniz den 20. Dec. lU47.

Vcrkauf edler Obstbäume.
Gefertigter gibt sich hiemit dle Ehre, den

?. " l . Herren Liebhabern der Odstcultur zuver-
lässig um billige Preise. «<>W Stämme - Acpfel,
Birnen, Pfirsiche, Aprikosen (Marillen) :c. —
der edelsten französischen und deutschen Tafelobst-
sorten in hochstämmiger, Zwerg- und Pyramiden-
form, dann auch 1WU Stücke hochstammige
gewöhnliche Zwetschken, ergchenst zum Verkaufe
anzubieten, indem er zugleich die beste und schnellste
Bedienung versichert.

Es ist besonders zu bemerken, daß diese, im
hiesigen hohen Clima gezogenen Bäume fast über-
all gedeihen, da der Boden nur sryr mittelmäßig,
nicht durch Dünger verreichert ist, und daß die
Anpflanzungen eine stets unbeschühte, dem Ein-
flüsse der ralchcsten Witterung ausgesetzte Lage haben.

Hinsichtlich der Verpackung wird besondere
Sorge getragen, und fur Emballage eine möglichst
billige Vcrgütung angerechnet.

Gedruckte Preisverzeichnisse sind in Laibach,
Klosterfrauengasse Nr. 57, bei dessen Sohne, Carl
S p i e ß , Gärtner im 1),-. Eberl'schcn Hause,
unentgeltlich zu haben, woselbst sämmtliche An-
fragen und Bestellungen gemacht werden können.

Briefe erbittet man sich portofrei.

W a i d h 0 fena. d. Thaye, den l . Jan. 1848.
Nieder-Oesterreichs. O. M , B .

Kunst- und Handelsgärtner.

3 22-1». <2)

Verpachtung einer Jagdbarkeit.
Dle sogenannte Heeländer-Iagd, wel-

che eine Area von t-.î » , z , . ^ I ^ ^̂ _
greift, ist auf mehrere Jahre in Pacht zu
geben.

Näheres ,n der Buchhandlung des
Herrn Georg Lercher in Laibach

Z. 2.79. (2)
Ve> M a n z in StegenSbuvg ist erschiene,,, und bei

IGN1Z ALOIS M l , V. KLEINMtfll
ITIartyrologii R o m a n ! GregorU

XIII. jussii editi Urbani VIII. et Clemenlis X.
auctoritate recogniti ac deinclc anno 1749 Ue-
nedieti XIV. Lahore et studio aucti et easti-
gati ed. novissima SS. D. N. Gregorio XVI.
P. M. auspice et patrono in qua Sanctorum
et Uealorum extant elogia pro ordinibus etiain
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?6Fll!»riln,» a »ne. i l l . «««or. «ll 1 , ^ ^ uslzl,«

6x«!l»,li>l. 8 ln.-lj. 4 fi. «5 kl C M

Düx, l^l. M .'der deutsche Cardinal N i -
colauö von Cusa und die Kirche seiner Zeit.
2 Bände mic dem Bildnisse (Zusa's 1847 6 st.

Neumaler, I , Predigten auf alle Sonn -
tag des Knchenjahves. 2 Bände 1847. 2 st.

Ventura, P. I , sämmtliche Kanzelvor-
trage auä dem Italienischen. 1 Band 1 st.
42 kr. C. M.

Ziegler, I . , katholische Glaubens» und
Sittenpvcdigten auf die Sonn- und Festtage
les Kirchenjahres, nebst einigen Gelegenheits-
reden. 1847. 2 Bande 3 st. 24 kr. E. M .

3. 2070. ( 8 )

Beachtenswerth
fur Veconamie., Brenn- und VräuereibeMer, ckaustente, Essig-, Jucker.

und Syrupfadrikanten.

Neue Essigfalnikation^
dieKunst,in gewöhnlichen Fässern aufeine lcichte,cinfache,ausführbareArt,ohne
alle Vorrichtung in dcn Fässern, bessern und ln derselben Zeit über dop-
pelt so viel Esslq zu eräugen, als wie bel der Schnellessi^fabrlkation, wo-
bei nicht nur alle Kosten der Einrichtung von den Schnellapparaten, so
Wle viele Arbeit erspart wird, daher bedeutend besser als 0ie Schnellesslg-
fabrikatlon lst; nebst einer besondern Abhandlung, aus

O b st n» o ft
einen Esslg zu erzeugen, der dem echten Weinessig gleich kommt, dabei aber
um die Hälfte billiger, als dleser, so wle der aus Spiritus erzeugte Esslg
lst; dann die

Juckeresstgfabrikatisn ̂
womit man ein billiges und gesundes Erzeugniß liefert und für jeden Zucker-
und Sprupfabrlkanten von größtem Nuhen seyn wird.

Dle ln diesem Jahre so reiche Obsternte hat den davon erzeugten
Most ganz entlverthet, es wird daher jedem Producenten willkommen seyn,
durch Anschaffung dieses Werkes seinen Most durch Verarbeitung auf gu-
ên Esslg, auf eme leichte Art und um den dreifachen Werth verkaufen zu

können.
Eben so ist es auch für jeden Esslgfabrikantcn höchst wichtig, nach die-

er Art zu arbeiten, da Jeder damit em Erzeugmß liefert, welches an Qua-
Mat und Billigkeit nichts zu wünschen übrig laßt, und mit Schnellappa-
raten nicht erreichbar ist.
bear».»>^"^"lh»ellung dieses, nach jahrelangen practischen Erfahrungen

"roeuetcn Werkes erfolgt gegen portoftele Einsendung von fl. 10 CM. durch

tWoHann Minhev 9
Kaufmann m Schwanenstadt.
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Z. 2lI^. (5)

Große NMrin Nicitation.
Am 17. Jänner 18^8 und nothigen Falls den darauf folgenden Tag,

werden in den gewöhnlichen Llcltationsstunden aus dem Verlasse des verstor-
benen Herrn Joseph Franzke, gewesenen k. k. Postmeisters, die sämmtlichen,
vorhandenen Weine von den Jahrgängen , als:

3 Start ln vom Jahre 1322, 19 Startin vom Jahre 1 U l ,
12 do. „ do. 182«, 14 do. „ do. 1tt42,
12 do. „ do. l t t30 , 12 do. „ do. 1 M 3 ,
18 do. „ do. 1tt34, 15 do. „ do. 184a,
5 do. „ do. 183tt, 20 do. „ do. 1848,
7 do. „ do. 1839, 11 do. „ do. 1847,

22 do. „ do. 1840, im Licitationswege gegen allsogleiche
Bezahlung veräußert werden.

Die Weine sind m dem berühmten Gebn^e Stadtberg gefechset
worden, sind aut erhalten, zcichnen sich durch ihre Echtdeit und Güte vor-
züglich aus, und licacn größtenthcils in grosien Gebinden.

Wozu Kaufslustige zur zahlreichen Erscheinung mit dem Belsahe
vorgeladen werden, daß dle dießfälllge Versteigerung mit den in dem Post-
Hause hier liegenden Weinen begonnen wcrde.

Pettau den 8. December 1847.

Z. 22U2. (3)
D i e

Kaffehhaus-Locasitäten sm Golsseum
werden am W Dccember ,nit einer kleinen Credenz von Gra-
tzer Zuckerbackereien wieder eröffnet.

Eine prompte Bedienung wird verbnrqt, und deßhalb um
einen zahlreichen Besuch gebeten.

Die »Wiener», » G r a ^ r » , »Laibacher» und »Allgemeine
Zeitung^ sind vom l . Fanner an zu vergebe".

Z 12. ( l) ^ Nr. 1541.
So cl'c'li ist m 2Vic , l c'rjchicnen:

Handels- u. Gewerbe-UdressenbNch
der österreichischen Monarchie,

enthaltend die Adressen Wien's, seiner Umgebungen und von O O f t Orten der Provinzen.
Herausgegeben von dem nicd österr, «Hewerl,-Vereine Funster Iahrqcmg 1^4^,

Exemplare dieses Werkes, welches nahe an N»,MW Adressen enthält, sind durch die Kanzlei des
med. östcrr. Gewcrb-Vereins in W i e n , und i'm Wege des Buchhandels zu beziehen.

Preis eines Exemplares ( H . Q 2 Druckbogen) steif gebunden u i e r Gulden C, M .


